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Gubernial - Kundmachungen.
K u n d m a c h u n g . ( Z )

Seine Majestät haben dem Seideuband?Fabr,kanlen Thomas Bischoss" in Wien sst
b« von »hm erfundene Vorrichtung zu MüWühlen ei.i ausschließendes Privilegium aus 3
«äahre z« verleih«« geruhet.
^ , P r i v i l e g i u m .
Fur den Seidenband.Fabr-k^lten Thomas Bischoffzu einer ».euel, Vorrichtung zu Mühlsiühlcü.

Wir Fr^ni; der E r ste :c.
Vekenncn ciftnllich mir diestm Dr!.est. EZ sey U ^ ,̂o„ d?,,! '5Z)?!,:as Bischoff Seiden-

band Fabt-lkaiNtli allh-er vorgestellt worden, er habe nnt ^nswand o,^er Nühe und Kosten
e>ne ne^e Vorrichtung zu Müu»»Uihlen srsul'den, womit c,uf selb?» a ' ^ r Seidenbändern auch
alle Gelungen Zeuge von Seide, Baum, und Lckaas'n'olje, wie auch ô?: ^e^ne» ron ein bis
acht Achsel Brei te, und auch mehrere Stucke zugleich ^webs, und tueraü dui-ch ei»e Pn-soa
kbkn >L ^>el, als durch vier Personen aus den gewöhnlichen Stühlen vei-fersigt werden lönne:
^^ !c>) ,nm bereit, diese E:findung zun« Nutzen des Pul'ltt'ums auszu'üh, en, weü« Wi r idm
zur Benmzunq semer neu csftmbenen Vorrichtung zu Mühlsiühlen ein auöschließeudes Privile.
Slum auf mehrere nacheinander folgende Jahre bewilligen wollen.

Da Wi r Uns jederzeit bereit finden lassen, nützliche Erfindungen und Un:ernel,lnungen
N unterstützen, so haben Wir Uns bewogen gefunden, dem allerunterchänigsien Gesuche des
Thomas Bischoff zu willfahren, und ikm, seinen Erben und Zosslonären zur Verfertigung
und Benützung der von ikm erfundenen Vorrichtung zu Mühlstühlcn ein ausschließendes
^wileglum auf acht nacheinander folgende I ch re , und auf den ganzen Um anz Unserer
Monarchie mir Ausnahme des Königreichs Hungarn, des Großfürstellthums Sttbenbürgen,
und des Lomdardifch-Venetianiscken Koniqreichs (indem Wir in Beziehung auf diese Pro-
vlnzen eine besondere Bestimmung erlassen) gegen dem zu ertheilen, daß er
w .Erstens. Em richtiges Modell oder genaue Zeichnung dieser ron ihm erfundenen
i^r lchlung z„ Mühlstühlen nebst dem dazu gehörigen verjüngten Maßstab und verläßlichen
^Ichreibunq des Mechanismus derselben versiegelt einlege, welche bey einer über die Neu-
Wt dieser Erftndunz oder sonst über die Nachahmung derselben entstehenden Streitigkeit zu?,
E'Mcheiduiig ^, z ^ „ haben, tmd nur in einem solchen Falle, bter nach Verlauf der Dauer«-
Ult dieses Prioileqiums ;u erössnen seyn wird. , ^.
. Z w e y t e n s . Daß er selbst nach Ausgang dieser achtiährigeu Frist seine Erfindung
vurch ei„e genaue und reiläßlich? Beschreibuyg kund macke.
. D r i t t e n s . Daß, wenn Jemand anderer zu beweisen vermochte, den bey tiefer Vor»

Achtung angebrachten Mechanismus im Wesentlichen nicht verschiedenen in Unseren Staaten
»mm vorher gebraucht zu haben, dieses Privilegium für erloschen, oder vielmehr «ls nicht
tlthclls, angesehen werden sclle. . ^
^ V i e r t e n s Daß, wenn Thomas Bifcboff dieses Privilegium binnen Jahr und Tag
^ " beute an, ni5t in Ausübung bringen, oder in dem übrigen achtjährigen Zelttaum kl»
ga^es Jahr unbem'n lass n würde, dasselbe ebenfalls für erloschen zu erachten sey.
s.„ Wohingegen, w nn ese ihm hiennt aufgetragenen Bedingungen und Mch ten ,n Er«
lullm'g gebracht werden so oll sich nicht nur dieses ihm allergnädlqst verl.ehenen Privi l«.
s'ums z« erfreuen haben, sondern Wi r verordnen zugleich, daß während acht Jahre von
w'te an sich I e d e r m a ^ habe, sich der von ihm erfundenen oben beschriebenen
.V°N,chtun<, z5 MÜWÜb en u bedienen, und seine Erfindung ,m Wesentlichen nachzuahmen,
«nd zwar bey Verlust ^ e t t e t t e n M schinen sowohl, als auch des darauf befindlichen
Materials, welches a»es o 7 n ? . m Nutzen des Thomas B.sckvff versallen seyn solle. .

Wie denn auch der U bertr tttr dieses Privilegiums nock insbesondere Unserer allerhoch.
U ""gnade und einer G e K a f e von .00 Dukaten in jedem Uiwtrettun^fal le Mterl,egen
»«»e, Vyyon d« Hälfte Unserem Aerarium, die andere H^fte aber dem thomas Blschoff



zufallen, und unuachsichtlich ?vurch bas in dem Lande, wo die Upber'rettMK geschiebt, bes
ftndliche Fiskalamt eingetrieben werden solle. Das meinen W i r ernstlich. Zur Urkunz
dessen zc. Wien am Z. Apri l ^3 .7 .

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . ( ^ )

Von dem k. k- Gradc'und Ländrechte in Kram wird über Anlangen des Dr . Man«
milian Wurzbach CurHw^ig des Valentin Zepudcrschen V e r l i e s hlennt össentlich bekanltt
gemachr: Es ,eye von diesem Gerichte zui' Erforschung des abfälligen Verlaß. 1'^lsivi „ach
erfolftten Todfall des Mal^>,tl" Zepuder, Ru>i,kalisten auf der S t . Peters Vorstadt allh,er
die tagsatzung auf'ben 2,<. Fuly d. F um y Uhr Vormittags vor diesem Stadt und
Landrcchte bestimmt worden, bey welcher alle jene, die cinl Forderung ans was numer <ur
einem Rechte bey dessen Verlasse;u habei« vermemen, solche anzumeiben, und lohin gelten»
zu machen haben werben, als ,m Widmen dieser Verlaß gehörig abMattdelt, und deu
betreffenden Erben eingeantwortet werben wird. Lachach am >Z« Iuny '3>7.

' ^ N e k « n n t m a 6) n n g. ( 2 ) .̂
Von dem k. k. Stadt, und Landreckte m Krain wird über das Gesuch des Dr . Joseph

Lusner, <üuriltmi8 ciä cict.mn, der mlnds<iälislgen Tkerksia Somra^'scken Kinder tucmtt
öffentlich bekanuc gemacht: Es One l,'un diesem Bericht? zur Erforschung des allsällige",
DasstvstandeS nach Ableben der Tkerel«a Somrack/ vernMtibcen SchlMug tte T.igsatzunz
auf den 28. Hula d. I . um 9 Ut»r Vormitt.^s vor diesem Siadt 'und Landrechte bestimmt
worden, bey welcher jeder, der anf diese,, Verlaß eine Forderui.li zu habe» vcrmeinet, soj^e
sogewlß anzumelden, und geltend zu machen h^ben wird/ widrigenh dcr Verlaß abgehandelt,
und den betreffenden Erben emgcanlworttr werden wird. Latbach den >Z. Iuny 'b'7»

B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 ) .
Von dem k. k. Stadt«uid Landrechte in Kraiii wird bekanut gemacht: Es stye aus

slnlanqen des Dr. Iosepk Lusner, als Kurators, dcr mtl^erjahrigen Ursula Kra l l , u»d a s
Bevollmächtigten Agnes Kral l , »n d>e Vorladlioi, aller jenei', welche aus den Foseph Krall'.
schen Verlaß eine Forderung zu lnben oermeinen, gewilitczet worden. Es liabcn daher aue
diejenigen, welche an die Verlaßenschast des verstorbenen Ioseot» ükrall aus was immer tti^

^ einem Rechrstirel eine Forderung zu stellen haben, diese ih'c Forderuliqen bey der aufdö" 7
I u l y b. I früt» um 9 Uhr vor dusem k. k Stadt und L^idrechle angeordneten Tagiahnn3
fogewiß anzumelden, und darzuthun, als widri.Ms dcr Verlaß abgehandelt, und den Erbe«
eingeantwortet werden würde. Laibach am'»Z. Im^y ^ » 7 .

B e k a n n t m a c h u n g ( 2 )
Voü dem k. k. Bfadt und ^inbrechte in K',-am wn'd h^emit össenllich bekannt aemawl^

Es seye <?an diesem Gerichte üb:r Ansuchen der bednm!' crilärlen Erbin, Gertraut vcr-
«vittibm, Fortuna, z.:r Erforschung des M'll'äiczen ^assiosiande« »ach Hinich^den ch^es Eve
lnannes Primus Fortuna Wemwirtlien, aus der W^cssi,->isse alldicr, die Tagft^'"i.) " " '
den 2. . H»sy w. I . um y Uhr Vormittags oor d!?'>.n ^ ^ d r . u n " «andrechic bcst^'"Mt w ^ ,
den, b?y welcher alle jene, die aus dies?,, Verlatz e>!>ell Anspruch zu hab'>' ne!>ne'"e>i, ^ ^
gewiß zi erscheinen, und bey selber ihre Forderung?« ai^,qebe>, baben wer^ . l , als n? ^
drigen dleser Verlaß gehörig at̂ ek><,ndelt, und der erklärten Erbra eingeantwortec weccen
w,rd. .Laibach am «Z. ^uny 1 ; i7 .

B e k a n n l m a ch u n P. . 2 )
Von dem f. k. Stadt«,,nd ?!,ndreckte <n Ksain wifd lnennl össfnl^ib b e ^ ^ l ^.

wack,: Es seye von diesem Gfr-chte auf Ansuch«»« des Anton Vodnif, v''lno Sck'd'"»-
Ettüuftls des auf der St . Pems. Vorsiaol zu Laidach N l . 14,, liege^cn H^ufes w ^



Amnrtlfirung ^ g zn Verlust gerathenen, von V?org Rnnachtt an Barlbolmä Hafner-
""SgelteNlen Schuldscheines vom 8. mtab. 12. Mav 1807 pr. ZFn fi. Pfw-Nael worden
0Ocr alle jene, welche auS welch immer füf einem Nrchle einen gerundeten Ansp,uch auf
lesen in Verlust neralhenen Schnldschrin zu lwb>m velmeinen. ihre allmlltß.n F0t0e>ungeu

^ " a u f der ges.tzliHrll Fr<lt oon » I ^h r , 6 W'«5en. ^ 3<sg>« sogew:n vor dusem t. k.
^ l a d t . u n d Ll»l,KreHte gchöng auezl,tsap.n ^..brn wer^r^ , widrill^ s nach verstrichener
"m^tisazionS . Krui auf weitetiS An l ^q rn des im?.!tesS ,n dke Ldichuug oieser am »2.
"lay ,Zo^ inlabnli,l<-n Forderung ps. 55a ft. gewillisiN »erden lvird,

"aibach am iZ, Iuny >3>7.
»̂  ' ,̂  ^^ ^^. .

H . i < ,. ..- , ,n < <,. ^ ^ ^ ,
Von dem k. s. V lad l und L.mdfechtt ,n Kln.n wif» ,'de» das Gesuch des Rock'.lS

vauer, Venvalttrs der AndreaS Roillchischen G^umassc bekannt gemachl: Es se, v n
0 r,rm Gerichte in die öffentliche Hrilb,ell>ui,ss dei' zu dem gedacht?« Konkurse gri' l ig '5 ,
mlhler in der G l . PelerS . Vorstadt unter Nr. 29 tilgenden, dem Gr.indbi^e der <Q.adt
^üw<,ch dienstbare», dem Laudemio 5es loten Psrnrimgz unterworfenen g^ichllich auf
9H6 ft. ^o f^ geschätzten HauseS gewMgel, und zu Sielem E> d? zwey VelsteigeiungS«
«agsayuligen, nnd zwar d«e erste aus den 2len I u n » , und d,e zweyl- ans dcn 7len
Hnly w^reiden I ^ ^ s , f rü) um 9 Uhr vor diesn» k. k. Gtafts,uli5 LandreVte mit
be>n Btysuy? bestimmt worden, daß füi den Kall, als die zu oeräi'ß'snde R.'ailtal bey der
klsten, o^sf zwsyl.'si §eNd<eti)'lNgs Taqsliy-mg nlchl wen'gst um del, Schaß^lngSwerlh an
^ a n gerächt werden köcilUe, mit der w'i lein Vefäußerulig bis nach verfaßtem Klassifila»
Uo. s . !!,?<;!,' . ,nn> a?le",faiiH Mlsgelrogenem VorreHle inne a!>h^!len werden wülöe.

Daher dann all" etwvlgei« ^^liftust'^en an 5en demeldlen Ta,e^l oor Gericht zu erschei«
u^n m«t dc». B^ysaßo oolaelai'en werden, daß . s ihnen frey stey<, die dießfälligen Verkaufs»
^ " l ^ gaißc i l , her di.ßse«ltgcu Ri'glstrütur ei»z,.sfpen. Laibach am 22. April Z8l7-
^ ^ N l k t T ^ n ^ Bey der e^ien Feilbitthungs Taysahung ist keil, Kauftusiiger erschienen.

, . ^ N a " V ^ i ck t. > 2 )
z ^ " u s Verfä^ln^ des k. r. krainerisii,en Ssadtn^d Lanbrechtes wirb hiemit Kffenllich
in ^ - ^ - ' " ' ^ ' b'^ ê  <u>f E',.sch>einen des HandllN'qshausetz, Veniel- und Gre»nwendec
" <rl«st, i „ dessen Exekutionss^che gegen Änorä Dan<elOd>esa, Vo,?-netster zu LoN'ch wrge«,

>n«ld,g^, 1 . ^ ^^ ^^. ,̂̂ . ̂ ^^ den zweyten ^u ly l . H auf dem Gute Hopsenbach ange«
. "ect» ÜZ^rsieiglüiq der Geq'icrschen in 0le Exeklttion gezogenen Fahrmße ab^uiommel«
^ - ^ . Malbuch am 25 Iu>>y ' 8 ^ 7 . « « « > » ^ ^ » « « « ^ « ^ > ^ ^ ^ ^ ^ .

^ B e k a n n t m a ck u n q. ( I)
^. Von ^ ^ f ^ Stadt- und Landrechte in Kram wirb auf Ansuchen des Lorenz Hmpel

^ 'vcynüedgesells in der Bergwel'ksschmiede zu Idr,a, hiemit öffentlich tekan"t gemacht.- Es ftye
s°" die»en, Genchte in die gebeltene slusfertlqunss der Amornsazions-Etlkte über eine von

ihm Bittsteller erblich angefallene, zu Id r ia gerichtlia)
"polt t i r te, aber nach dkin Tode des dortigen Bezirksr,chters Herrn Karl v. Garidoldi,
V^ .mehr vorgefundene dierländig ständische Domestlkal-Sckuld-Ol'ligazlon an Elisabeth
^ lzm lautend rom ' Nov > 796 35 oso Nr. 211.^ pr.Foo fi. gewilliget worden; daher werden

«ue zene, ^ ^ ^ ̂ ' , ^ ^ ^ -^^^,. s^r einem recktlicden Titel emen Anspruch hierauf zu huben
a n ü e ' " " ' " " g e i o r w t , ihre allfällige Forderung bmnen . I . h r , d Wochf», 3 Tägen so-

l°s ^lweiiesß d^se anaebltch in Verlust gerathe,'e Sckuld-Obl,aaz,on fur getödtet, und Kraft-
" « erklän. .,nd .„ d.e Ausfertigung emer neuen gewilliget werden w»rb.

"aibach den 23 Mckrz i s » / .

— B e k a n n t m a c h u n g . ( 3 ) ,
« n l ^ " bln, k. f. Stadt-und Landrechtt in Kram wird bekannt gemacht: Es seye ubee
""langen des Dr . der I-bst Wtickharb Anton Barby Graf v.

)( 2



Wachsendem. Substit«zions« Maße in die öffentliche Vorrufung aller, diesem Gerichte unbes
kannten, und aus den Fruchtgenuß dieser Sabliituzions»Maße Allspruch habende-l Erben
gewllllget worden- Es werden beinah alle dieieügen/ welche a.lf die Nachfolgt in dem
Frllchtgenuße des vvj, Herrn Fch.k Weikhart Ant)« Hark» Grafen v. WaHfeistel« angeord-
neten l > ^ M p^rst^tui, ^ i pr l> o ^ z . l s , entweder aus der Benenn uiz des leHte > Flucht-
ze.ücßeri INaria M5ln.<z Araft.» >. Harba od:r a»3 der N^po^i^^. i ês Ecdia s^'s eine:
A m r u b zu h,btl »:cnelne,, erin.lert; dag st- sit, binien » Fah ' , ^ i ) ^ L t l d i. läng-
stens bis auf,den 27. Noo. i s « / als dê n festgesetzten ^ z ^ be§ dlsftm k. k. Madt-unt»
L»ndrechte s».iewiß «nzu nel^e.l habm, als svist nachdem Fihüte ^«n 'H<»rschclft des Telia-
mentts fürgega::5en werden würde. Laibach den 2ö. Nov. »3l6.

A m 0 r t i s a z i 0 ns - E d i k t . ( 3 )
V»n bem k. k. Stadt«und Landrechte in K.-ain wird beklnn genacht: Es seije auf

Ansuchen des Joseph Trizler, Inhabrrs des Guts Sigoritz in die A.,zferrt^«ng des A-norti«
sazi<»ns'E0tkts über folllende bey der im ),chr? 13»^ Hier b^tnlde«:« franjöstschen Li^lih«s
ziyns-Kammisswn angeblich m Verlust gerathene hierläadiz ständischen Aerartal-Öbliliajtonel,/
nahmentlich aber:
» Nro.43. ddo. l .May ^735 »H»s" auf Sagoritz und Peiklergült pro. Dom laut.yr. »25 fl.
2 — 49 dctlo detty Rüst. dert» 9F »
3 " ' 9 9 5 detto »796 ^ detto detto Dom. detto »25 -
4—»996 detto detto d?tt» Rnsti. detto 95 «
H—I247 dtzc. 1. Febr. »797 d<tt» dett, Dom. detto 125 <
6 ^ Z 4 ) 4 dbo« 1. May detto bett» N'^sti. decto 9.5 «
7-"4557 detto 179S detto tetto Dom. detto ,25 <
8^-4553 ddo. ». May dett«, derts Rüst. detto 95 -
p—H8<5c, bdo. ». Febr. »799 detty dett» Dom. delts »25 ^
»a—6,92 detto detto detto deito 95 *
»»-»«H4 bdo. t . Febr. »77: aufl>rn. M ä l t Anron v.^enkenZblim lauta4dsa pr. 2000 '
,2—7352 dtzo. ». ^20. »3a^ H 4 aso aus Herrn Joseph Trigler lauttnd pr. t?o -
»3«»7353 detw detta die Unterthanen des Guts S p r i t z laut. pr. »95 -
,4—9419 M . z. Aug. 1307 detto Herrn Joseph Trigler lautend pr. . . 20 - ^

Zusammen . Z435 5«
gewilliger worden

Demnach hab?n all? jene, welH- aus welch imiler fär e»nem Grnnde auf diese vorbe-
meldeten in Ver tut gerathenen Obligationen ein Recht zu haben vermeinen, ihre abfälligen
Anspruch: binnen l F^hr, 6 W)che«l, «ud Z Tlzen sogewiZ be^ diesen Sra) l -m i5 Lan^
rechte geltend zu n,ach?n, als im Widcigen auf weiters 'Ansuchen de5 Bittstellers solch: nah
Verlauf dieser srist für gerödter und kraftlos erklärt, und in di« A.l»lercig^ng der ne.l>n
Obligazionen gewilligei werden wird. Laibach am 25. Febr. »8 »7.

B e k a n n t m a c h u n g . ( Z ) '
Von dem k. k. Stadt-und Ländrechte in Äram wird auf Ansuchen der I ch i i na ^ c "

musch Nr .97 . bey S t . Florian zu Laibach öffentlich bekannt gennch!-: Es dabe b i e < e ^ ^
richt in die gebctmi? AuZserti^nng dec Amortisazions-Edikt? über folgelid? angeblich ' "
Verlust gerathene iffe-itlichei Fon^s- O^liga;ionen als nämlich:

s ) Dle landschastl yratif. Aerasial - Obli^azion Nr. s44. vom 1. May 1302
a Z aft> pr. . . . . . . . 270 st»

An Franz Sartor i lautend,
d ) Die kndsHastl. gralif. Nerarial« ObligHzion Nr . »Z i l t vom ».Febr. »3^3

a H osa pr. . . . » . . . lZo '
An Johanna Ramusch lautend.

<;) Die landsckaftl. grotif. Aerarial-O^ligazion Nr . rzgl^hon ». Aug. <8o-
k F osc, pr. . . . . . . - Z5

An Ishanna Ramufch lautend.



cl) Die lanbschaftt. gratis. Aerarias- Obligazion Nr. 9926 vom '. Aug. ,3o»
2 5 oso pr. . » ' ' » ' . 22 <

Auf Neul tü n . Kirche S t . Georgii lautend,
e) Die landschaftl.3sallf Slerarlal.Obllgazton Nr . ?66Z von ».Febr. »8<>Z ^ ^

An Johanna Namufch lautend. ^ , , . ...« «,.,^
gewmiger worden daher werd?,, alle jene, wllcke auf ersibemeldete Obl:gaz,onen au» wel»
immer für einem Nechtstitel emcn scgrMbcttn Aüspluch zu haben vermeme»,, aMgwroerr,
»hre allfällige Forderungen hierauf bin>,?n der gesetzlich?« Frist eon » Fahr, ^ - ^ ' " ^ ^
Tigen, sogewitz b-q diesem Sradc-und L abrechte geltend zu machen, a»5 '« , W,v rM»
dach Verlaus dieser Feist auf weiteres Anlagen der Bittstellerin diese Obllgazwnen l«r
g e l t e t , und Kraftlos erklärl, und in die 'Ausfertigung neuer dießfälllger Schulv»<vt«5
gewilliget werden wird. Laidach den 28. März »317.

Vermischte Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . ( l ) .

Der Meßners-Schul-Lehrers-und Oc<lamstrnd,?..st bea oer Pfarr Kropp, wovon ̂ er
^cbatt nelst fte^r Wohnung, u.d e.^en Holzanche.len sich laut Fass.on auf «00 fi. M .

MWZM-3MMM
5chuldistrMs«'ttseher und Dechant zu S t . Matt," v°r Kra.nburg gelangen zu machen.

Vom blscköftichen Konsistorium Laibach am 24. Iuny »8»7.

mas Srerschlner gruMüchl.ch « ^ ^ ' ^ e n " , g e H Z e n ^ ^ ^ ^
Ans.at und I'nnäc) i n ^ u c t o auf ̂ " ^ ^ ^ ' z ^ ^ der Tag auf den «>. Iu l y ,
H. Z. 2Z gcw-lligs. und dttzl. b'7 5 ^ ^s ,2 Uhr im Orte der
.3 Au,, und 2.. Sept d ) . ' ^ b , f ° r « ^ Zugehir weder
^ub? m.t dem Besätze best m n w ^ . '^^^^ch^ungkbelrag oder darüber an Mann
beider ersten, noch ^ ^ n 6«̂  .cth >g um ^ ^ ^ hi.̂ anngegebt«

N ' w ^ ' " ^ ^ ^ ^ ^ ^ M r ^ s t ^ am '7. Iuny '.'7.

^ , Von dem Vez!MqerM5 ^ r ^ " S ^ ^ a l racr^ DolMÜ>,ver.n ihrer vo«

A n ^ a " c!" ̂ " " / , ^ ' ' 7 D' c ̂  . .00 ^ d N r u n g sammt Rebenverbin^
Andreas Iereb hmleriassenen / u ^ r " ^ Staatshcrrsa>aft ilock unter Urb. N l . 2Z2Y
llckkeittn m die exekutioe Verstelgerung,on ^ r ^laalbycsriw«, ^c,i<nH
M ^ r e u gmchtlich auf 5^7 st " / r . ^ ^ e n ^ n d r ^ ^ ^ ^ ^

Bezirksgericht Staatbhlrrlchaft L̂ ck am »3. ^«ny »ü»/.



. - kor lawiq lcr 'Vakob Schsie^er'schen, Verlaß-Anspreche. ( l )
a « ^ ' « ^ ^ '^/'b^'N-f den ^H^laß des am 6. Febr. d. I . ohne lelztwilli,? ^norb.ium, e -
?i. « ?« V^^ i. ^ ^ ^ ^ Ehe,zalle.i der verwittweten Blastng, gebor,,? Kokt.l, ^ u ^ e ^ -
n,^-« ^ ^ H ' ^ / ? ' / ' " " Anspruch aus welch immer für e,nem Rechtshilfe -̂,
^ . . « ^ ' - " ' ' ' b " ) " solche bey der am .2. Iu ly d. F. Vorm't t^s nm 9 U!)l ang?c
° ^ " ! " A t z u n g ,^ewiy a . iz ! im^ und rechtbbest^d.^ ẑ , erwe-st.,, wlcngens der
verlad abgeha^ell, lütd de<, berreffendei, Erbe,, einaeautworser werdeu würde.

Bezirksgericht Slaalsherrschaft Lack am 24. Iuny ,3.7.

Verkauf eines Hauses in der Stadt Stein
Von dsm Bezirksgerichte der Staatsherschaft Mmke^dorf wird hicm'lt be^

kannt gemacht; Es <ey auf Anfu^hen des Ios . Tho. Debeutz vo:l Stein in die öffent-
Uche Fsllbiethung des dem Matthäus Urawnar gehörigen der Stadt Stein unter >
A " ' ^ ' a ^ ^ ' ^ ^ dienstbaren auf Z5 fl gerichtlich geschätzten an der Vorstadt
ilver vte Hructen Haus Nro- 4 gelegsncn Hauses ftmmt eincm vis a vis des Haufts
nsgends Gartl nebst drey Gemeinocmcheileu im Wege der Execution aewilliqet
worden. .

Da nun hiezu drey Termins, m,d zwar fiir den ersten der 24.ee I u l y , für
Den zweyten der 25. Aug., und für den dritten, dsr 26. September l. I mit dem
Nsy,atze bestimmt wur en,daß, wenn dieses Reale weder bey dem ecstcn, noch
zweyten Fellblthungs-Termins u-n den Schätzungswsrch oder darüber an Mann
Hedracht werden könnte, ,olches bey dem Zten unter dsr Schätzunq hindammeaeben
werden wurde, so werden diejenigen, welche dieses Reale zu kaufen aevenk.n, so wie dis
'^sandglaublger an den obgedachten Tagen Vormittags um 9 Uhr in diese Bnirks-
gerlchts^Hanzsey zu erscheinen vorgeladen, ' 5

Bezirksgericht Mmkendors am 20. I uny 1817.

«, s . V e k a n n t m a ch u „ a. ( i )
»re Se°nir ^ " M n Bezirksgerichte^ird hicmit bekannt gemacht, daß auf Zechen des ')ln-
,re Verer von Vlfcbmar/e ge,^n Ofeplian Lauritsch von B^od wearn sckllt'.qcii ^ . ft-
N . ^ ' s . ^ ^ ' " . ^ " " " ' ^ Fe,lb.?tf.ll.'g des dem Stephan Lauritsch gchöriqen zl»
^m.« ! . ? . V ^ " Kommend^ Laibach un.er llrk.. Nr. .8F die.stt'aren Uiberl^Vsackers
gewll l^tt , und h,e,u drey Tag»atznngen nä-nl,ch der .7. I u l y , >y Äu^,. u.d .5. Oepl.
^ n ? ' ^ n 7 i ^ ^ ^ ' " " ^ . ' " ^br im Orte Brod im Hause des Schuldners Nr.Z5 .mt
^ ? l b ^ n 3 . ^ ' ^ " ^^^^^^^ la3s gedachter Acker weder !.n, der erste, n ^ Iwcy^"
^ebe « ?r ^ ^ ? ^ " ^ ' ^ ^ "e r drüber . „ M.n„ gehr.chs werde, sottle, der-
^ e z ^ we.e« würde.

Verlautbarung. (<) ^
Won de^t Veglksqerichce der Herrs1)aft Geiseichurq wkrd hiemit bekannt

gemacht,- Es seye über A.suchen des Stojan RadovmchiM nnd mir Incrcsscnlen
von Rojantsche wider Michiel Wirsckeq v,lgo Paplcr von Zeisenburg weqe,,
schlildigen t i8st- 59 kr. M N7. in die Fellbiethmig der in der gerichllichen Efcw-
twn stcheliden auf Z l v fi. qesch'itzten dem Schuldner eigenthumlich gehörigen im
Markte ^eisenburq «icgenden 1̂ 3 Kausiecktshuve gewilliqer, und hiezu drey Ter-
mmnö a.'S Ver 1 <ce I u l y . «.^e Nuqust, und i5 ls Sepc. l . Z jedesMlhl von
frühe 9dls «2 Ul>r mir de,n Bei atze bestimmt worden daß, wenn diese Realität
weder bey der ersten- noch zweytes zeilbieclmnqs« Tagsatzuna um die Schätzung
oder darw'er^ a« den Man,, gebracht werden ?omtte, sill?ß bey der dritten auch uN
<er der SHatzung hindannge^eben werdsl, wücde.



Es wcrdcn daher alle j<ms> welche gedachte Neallcat qegen glelch b<iare Be -
iahlut'g an sich zu blii gci, sscdcnken, am besaglen Tage, und zur betagten
Gttlnde im Orle dcr zu velsteigerenden Realicäc zu erscheinen mlt den Bemer»
ken vorgeladen, dcch die dicssalligen Kaufdedingnisse i n den gewöhnlichen Amts-
t"il,de«l r.iglich hicc emgefcheii werden könlien.

Bezirksgnlch^ ^5eise, bürg am , 5 . Iuny 1817,

Zerlaß - Anmeldung. s 1 >
m, ^ " Veu,-fs«,eri5te der Hochfürstlich ro i Porziaiscben Herrschaft Pr m iu Innerkr«»«
werken alle jene, welche aus d-n Verlaß des ^ d i n t ^ t . ^ o verssorbei^n Joseph Mlkulusch
vuigo Drl!,?llla gewesenen ^ckersmanilS und Brctterhändlers zll Kasscssc, «us welch «mmer
^ r «lnem ÄeHtsgrundc einen Anspruch zu Mücken vermelucn, aus te» 3^ten Iu l y l . I .
">n y nh>. s^',h ,^ die hiel'orslge Gerichlskanzley zur Anmeldung ihrer Forderungen mit
vem ^cyz^c vorqcladt,:, daß sie an dem bestimmen Tage ihl-e Ansprüche sogewiß angeben?
«l« ,onst dtc ökllüffeilschaft ohne wtlters abgeda"dcls, und den betreffenden Erben emg>
«l'ttwottet werden würde. Bezirksgericht Prem am 12. Iuny »8:7.

Feilbiethungs - Editt. ( ' ) ^
Von dem Pezirks^richte Wipbach wiro hiemil öffentlich bekannt gemacht: Es seye uber

<l>'<«chc,. des Ios^'k i)^ßdort'cr von S lapp , wegen zuerkannt schuldigen 2 ^ fi. 30 kr. M .
M . ^ . 5. 0. s;e öffcnttiche Fetlbiethling der d?m Beklagten Joseph SchuamH zu S t Veich
^horigel l , u»d i>i der H^tptqeme,noe daselbst belegenm, dann aufZZo fi. U . M . gezchützten
^ c ^ l ^ l c » : ''lck-r I ^ H l ^ ^ ^ ^ i l ' U l s ^ , und Wiese l-i O a U i n i ^ r MclN^! i6<:k genannr, lM
<wrge der Exe^.rioi, gcwtll:gcr worden.
. ^ a nun h:?^ ^r<y Tcrmine, nähmlich iür den ersten der Z. I u l y , für den zweyten,
^k Z. »)illz , und sär 5e„ drttlen der 5. Sept. d. I . jedesmal Vormittagb um»« Uhr vor
^e,s„, G^,ci)s^ ^,„h ^s,- 5x„z Brysa^e festge e?zr worden; daß, wenn gedachte Realitäten
^eocr bey dem ersten »och zweyten FeiltnethliügS-Termine un, die Schalung; oder darüber
6" Msm, gebracht wcrdcn kmutten, solche bcy de!„ dritte» und le^en aucb unter dem SchH^«
werthe tnnd^liijsqebell werden würde»; ŝ  haben bie Kallflustlgen an obbesagten Taze»,
" ^ 5"r bcülM'nteii Sc^ndc vor dieses Gerrcht zu c'-scheinen, und innuttels^dle biesseltlgen
^r ikam^edl ' i ^ iße ^"rsslbi't em,uschen. Bez!''kKqerlcht Wlpback am >o. ̂ zuny »817.

!?t,,bi«t!»»,gs ° E,'>tt ( I ) ,̂ »-. , . .
Von dem B'>irk<«^!cl!« Wn'b««' M l d humii off'Mlü!, bclom't g<m»ckt: E» sey« M r

I ^ n ? / ' ^ ? " ^ 5ermme. .md w r' " ^ ^ ^ ^ormuta<,s mn .0 Uhr in dieser
G - - !^r " ' b " dl'l^c^ d'r .^'. " " ^ ^ ' s ^ / ^ , ^ , . h,ß , wenn d«e gelochten Realitäten ,
w 0^5"'^'^ " I " " "? " ' ' ' ' "T , N^H "'" den Hch^wer lh , oder darüd.'c
an M , ^ l'^n ersten uock zwe^tel, §c'b'"mmq ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Schätz mg
«" Nimi gebracht 'verden könnten; solcl'e bel, ^ ° ^ ' , ' , obhesa t̂en Taaen und zur be.
si n ^ n ^ r ' ' '̂ rden würde., s° « ^ ^ ' ^ ^ i^mtt^ die H u l g e n Verkäs-



Feilbiethlings - E W , < i )
Von dem Bezirksgerichte Wipbach w<rd h,emit öffelUlich bekannt gemachf: Es seye u^er

Ansuchen des Georg Gostlscha voü G^dloch, weqen ihm schuldigen 2,3 si. 25 l>2 lr, M . ,M»
y. s. c. die ölftntltche ^eilbielt> mg der de-i, Beklagen M^rko Br^to^sch zi, Loka geh^n-
g<n, in der Gemenge Losuza belehnen u:id auf 292 ß. 2^ l r . M . M. Äö»ese na O c u ^
genannt, im We^e der Eel?kutl»n bewiillger worden.

Dct nun hlezu drey Termine, nähmlich für den ersten der Z- I u l y , für ten zwetM
der 5. Aug., u„d für den d^lten der .5. Seps. d. ) . jedesmal Vovmlltags um >o Uhr von
diesem Gerichte mir tzen ^?,)so'̂ e bcsiim^u worden; daß, wenn gedachte N^ese wcder bey
dem ersten noch zweyte«: F e i l ^ c h M ^ . Termine um den Sch^went), oder darüber an
Mann gebracht Mrden könnte, solche hcq dem drilten auch muer d.'r Hchutzung hl^d^n«
verkaufet werden würde; so l^b:,, die Ha-.i^'itgcn ,̂11 b?sti,!iintt„ 3 l i ? ^ >l'n, zur <est:iest^
ten Stunde in dieser Amtsk.,-'.;!?.) ;'.» ei-sch?!,^,, und iiiüiittel'I di? oie^'^l l i^ü V^rtüils«^
Beding'N^e hierselv!'! ein,̂ lsehe!,. ^»>;'! k^i^'ick,t Wiv^ich ^'?' l a , I l inn ' 3 ' 7 . , „—^-
' ^ " " ' ^ " ^ ^ — ^ ^ ' " ^ ^ ' ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ e ^ .̂)

Von dem Bezirksgerichte Wipback wird biemit öffentlich bekannt gemacht: Es sey«
auf Ansuchen des Franz Schapla von Stur ia ivcgcn ibm schuldigen ^6 ft. M . M c. ^.
<̂ . die öffentliche Feilbiechnng des dcm H^. geklagten Joseph Tho!«^nn zu Wipdach ge-
hörigen im Markte Wlpbach helegenen, und auf ^«uf l . i N . M.gcschätztel, Hausgartcns,
im Erekutionswege bewilliget worden.

Da nun hiezu drey Termine; nähmlich fur den ersten der ^. I u l y , für den zweyten
der 4» August, und zur dritten der 4. ^epremdec d. F . , jedes.nabl Vormittags uni l9
Uhr vor diesem Gerichte mit d?,n Beys,^;c ft,ig^^'tzt'«ordei»; daß, wcnn gedachttt
Hausgarten weder bey dem ersten noch zweytem Fe^lbiethungstermme nm den Schatz
werth, oder darüber au M,,';n gebracht werden köntte^ solcher bey dein dritten und
letzten auch unter dem S hatz.verthe hindannoerk^lft lverde l würde; so babcn
die ssauflustiaen an obbesagten Tagen und znr l>e^tM'Utei, Stunde in dicser Gerichts-
kanzley zn erscheinen, u„d die diesseitigen Verkanfsbediliznisse inmittels hierseldst ein^
zuseheu. Bezirksgericht der Herrschast Wipbach am 10. Fnny 1817.

Feilbiechungs - Edikt. s,)
Von dem Bezirksgerichte Wiybach wird hiemit öffentlich bekannt gemacht? Es ftye

über Anfucben des Lorcnz Schigyu von komm, wegen ikm ,'chuldi^u goß '
26 i h kr. M . M 0. 5. 0. die öffentliche Feilbiethung de^ dem Beklagten Iosepb Bra-
tousch zu Podgritsch gehörigen, iu der Ge.uelnde Wipdach gelegene,«, und aus 180 fl. M '
M . geschätzten Weingartens 1 ^ Ü ^ ^ i n ^ K genannt, im Wege der Erekuzion aewlOe
get worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar fnr den ersten der ^. I u l y , fur den zwey«
ten der 4. Aug . , und fur den dritten der ^ Sept. d I . jedesmal Vorni t ta^s um '0
Ubr in dieser Gericht<ttanzley und mit dem Ven-satze festgesetzt werden; daß, wenn ge-
dachter Weingarten weder bey dem ersten noch zvcyfen Feilbietbnngs-Termine um die
Schätzung, oder darüber au Mann gebracht weiden könnte, solcher bey dem dritte»»
und letzten auch unter dcr Schätzung hindamwerkaust werben würde; so haben die
Kauflustigen an obbesagten Taa,en, und zur bestimmten Stunde vor diesem Gericht/
zu erscheinen, „nd die hießfalllgen Verkaufsbedingnisse inmittels Hierselbst einzusehen.

Bezirksgericht Wipbach am 1«. I uny 1817.

<Hold-und Silber - Einlösungsprsise bey dem k. k. Einlofungs .-Amte zu Laibach.
I n n - u n d ausländisches Bruch-und Pagament, dann ausländisches Stanaenaold gegen

k. k. c,nfache Dnk<tfön die Mark fein . . . . Z ^ 5 ^ - kr.
I n n - u n d ausländisches Bruch und^agameut, dann ausländisches S t a n -

aensilher gegen konvenzjonsmässige Silbermüuzc, die Mark fe in '
I m Gehalte von ,3 Lotb « G r a n , und darüber fein . 23 ss. 36 l r .
-— — nnrer ;3 Loth ü Gran , einschlüßig 12 Loth fein ' 2? - 32 -
— — unter ,2 Loch, einschlüßig 9 Loth 6 Gran fei,, ' ' , 3 , 28 -



.' KeilsiechuM A M , i )
W n d M Oezlrksgerichts Mpbach wird hiemit össentlich ßekckM MMcht^

^s sey über Ansuchen des Fran-, C,goy von Gojatfcha, wegen ihm zmrkMMe,5
schuldigen Z2i st D. W. M . M sammr Nebenvevbindlchkbiten- Vis öffentliche
^eilbiethung der dem Beklagten Andreas Schemitsch vow Maria Aunä ^chörigen,'
^ der Hauptgemeinde Slm'ia belegenen, und auf 911 st. N M '̂geschähtett Re-
alitäten als.das Haus bey Maria Auna sammt An-und Zugehör, die Mese b̂ y
dem Hause, dem Acker ü ^ :v . c l i , denr Ackr u l^o^llcn , de,̂  HauHgar^n und
Dedn̂ ß in O'Nilk s den Oarttn b.y Onple?^ und deck Acker n IVlwLedinili gs-
üannt, im E M l t t ^ .
, T>a nun hiezu drey Termine, und zwar, für den ersten der lote May / für
vsn zweyten der lote I u n y , den dritten der ,ote Iu l y d . I . ' mildem Veysatzc be-
stimmt worden; daß, wenn gedachte Realitäten weder bby dem ersten noch zweytes
Telmine «m die Schätzung; oder darüber an Mann gebracht werden könnten,
solche bey dem Iten und letzten, auch unter dem Schäywerthe hindWnverkaust
Werden würden; »0 habcn die Kauflustigen an besagten Tagen j«desmal
Vomittags um 9 Uhr in diese Gerichtskanzler/zu erscheinen, auch mMMls dl^ dies-
Nltigen Verkaufsbedingnisse hisrselbft einzusehen.
^. Bezirksaeicht Wipbach am 16. April i3 l7- ' <
Anmerkung -. Bey der ersten und zweyten Ueilbiechung hat sich kein Kaufer gemeldet.

^ . B e k a n n t m a O u n ĝ . ( 2 ) ^ .
. . M m Bezirssgerichte Veißenfels in Oberkram wird ljiemit bekannt gwaOt.^^e,eh

M Ansuchen des Simva 3armann, aus M a u Bezirks Arnottstein, ,li die zeubltlhung
wdem Herrschaftweißenfellischen Grundsallen, Andreas Lautischtr, gchörlgrn auf d^« A
^'chWen liegenden Guts im Wege der Exekution ssewiMget wvrd^n, als des zu N UNe»
2ahl »8 stehenden Hauses und der dabey befindlichen Grunde, n^ml lch^ Ackers « ^ 5 ^
^ ^ LoilNki, patgi^ ä t i u ß ^ , des Ackers veie O l ^äko , des Ackerö L e l ^ k , oes

^ " w t vffen^ Kronau den« '3- Iu«Y 's '7^

B e k a n n t " , " A ^ / ^ « > hieMt tekannt gemacht. Es se^

M vorgekommtne'Anzeige und darube^Wst gene ^ ^^ Slaatshtrrscha,r VeldH
«" , den urban Ma«e^ Stefuz, ^ rund /a^ l« s/n« ^

« " b def unsckuldiqen FaOilie zur selbst «'« U ^ Hchi,th«r. ,um Kurator z^ b H ä ^
!3 «"l/ren, und ibm feinen Eckwag", . ^ n „ t Mr?, daß M emanb Mtt gH?M,em M " W
Wcht« demnach ,u dem Ende öffentliä» " «nnt M " , ° « ^ ^ ^ ^ ^ V a r K M gfw>
Etttutz einige Geschäfte e inzehe>KM^^ M M , «"^ « « ^



wldrigens ein solcher Darleiher dessen gemachten Dirlch?lis Mlasssh, und bie abqtMosse»
uen Geschäft und L^.uratte n îll und nlH,^ fty^ so^cn. N^rnach sich Jedermann zu ach-
ten,. und vor -ch.̂ i,>n zu hücen wlfse-i wnd. Kroî au den > l. Iuny ^«7.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Vom Bezirksgerichts der Scaats Herrschaft Michelstatten wird hiemit allges

mein bckaunr gemacht, daß alle jene, welche auf den Nach laß zu iverstättsü
jn oer Hauplgenieinoe Zirklach ohne Testament verstorbenen dießslitigen Ganz-
hädlers U^ban Häyin; insgenlein Sormann, aus was immer für eimm Rechts
gründe einin Anspruch, zu machen gwenken, iyrs oießfalligen Foroerungen bsy
vec zu diesem Ende auf dcn 17. k. M , I u l y Viachmitrags um 3 Uhr m hiesiger
Gsrichtskanzley allgeoconcten TaZsatzlmg so gewiß anmeloon, nno rechtyattlg
darthun sollten, als im Widrigen der Verlaß ohne weiters abgehängt, uM den
srklärtsn Erben eingeantwortet werden würde.

Bezirksgericht Mlchelstättsn am 13 Iuny 1817.

E d i k t. ( 2 )
Den 15 I u l y d. I . Vonnittags um 9 Uhr werdsn in der dieszeitigen Ge-

richtskanzley, die zu d.m V^iaße des verstorbnen Hüttenjchreibers, Franz Mo-
rack gehörigen Realicäteii, bestchend in einem großen in der Bergft^dt ^dna b^
Endlichen aus 2 Scocrw^kcn bestehenden Ha^se zweyer Garten uud Einer Wie-
sen aus freyer Hand im Weg der Lizucmon veiäußerc werden; oie Kauffustigeu
werden zu dieser Lizitation »int d^m Heysa^e eiilg.laden, daß si's die Kaujsde-
dingniße dieser R^lttaten laglich ^n dcr Gerichtkanzley einsehen können.

Bezirksgericht Io r ia de.t 17. Juni) g-7.

B e k a n n t m a c h u n g . ( )
Von dsm Bezirkogerichte dê  Otaatäyerrschaft Adelsberg wird bekannt ge-

machte es seys über e>vkutw:s Ei^ch.sltten oss Georg Pouch, aus Kofthana
wider Iakoh Muschkoutz, aus Slaoma wcgen schuldigen'60 fi nnd Uakösten in
die Feilbiettzung der 0em letztern g^6?lgen im O^te Slavma liegenden, der Herr-
schaft Adslsberg sub Urd. Nro. 276 zinsbaren und gerichtlich aus 14^5 si 40 kr.
abge,ckMten 5s4 Hübe g.'wllliget, und hiezn der 11. I u l y , 11. August und i l
SsMmber d- I . jedesmahl früh 9 Uhc in hiero-tlger, Amtskanzley mit dsM
Beysatze bestimmt worden, daß, wenn gedachte Realität w>:oer bey der ersten noch
zweyten Fsilbiethungstagsatzung um den Schatzw^th oder darüber an Mann ge-,
bracht weiden würde, solche bey der dritten alä l^ten auch unter dcmselb-N h i ^
danngegeben werden solle. Wozu die Kauflüsten vorgeladen, und d?ssm die in-
wdulirt^n Gläubiger zur Abwendung eines aiisäiligeu S.hav.ns lnsb^sondern vt t t '
ständigst werden.

Bezirksgericht Wr Staatshörrss)aft Adelsberg an, , , I . , , ,^ , 5 , 7 .

^.. « . - , Kunst - Anzslge. ( )
EM Künstler in der Oehlmahlerey, der nach I lal icn r M t , bat die

Ehre dem hohen Adel , dem hochgeehrte» u; d ver hruiwwai diaen Publi-
^lmhtermttergebcust anzuzeigen, daß et gs^um,st , sick biy j^ner
Dm'chmse. hter eme kurze Feil aufzuhalten Er hat in Druttchl'»o,
und bey stmrm längern Aufenthalte in Wie!«, Ullaaul Ulid Clvaticn,
mehrere Beweise seines Talents gegehen. M Wrgt A l gemue M ^



l M ' l t , und Kunstichalt seiner Bildnisse. Man kann bey ißm emsge
ylcr.angefangene Portraits, als auch mehrere Von innen verfertigte«
^cnzai ld'n zu jeder Zeit in Augenschein nehmen; er wohnet in der Herrm-
M e im L puschlt̂ fchen Hause im ersten Srock über dem Gange die
"tzte Thüre rechttr Hand. Laibach den 20. Iuny ,817.

I s i d o r Neugaß, Königl. Preuß.
Zlkadeu.ischcr Mahler aus Berlw.

B e k a n n t m a c h u n g . ( ^ )
Vom Bezirksgerichte .v^oj thmn Oottschee wird Jedermann zür Mssenscbast gebracht:

!!.., 3 / ' " ' Anlange,, des M M i a s i.'oscr, Richter ^,i Eben, in die exekutive Feilbiethung der
^ m Peter Koßl «nge^r,g?>>, zu Eben gelegenen, dem Herzogthum Gottschee unter Reks.
-"r. en.dieiicnden ,s^ Urba-s Hude sammt Wohn.und Winhschaftsgeblluden, liehst dabey
«rMdilchen Vieh, „ntz übrigen F«hr!nße>, wcqen schuldigen 2g6si . A. C. und Nebenrer,
^nollchkeicen gewilliget, lind si^'d diezu Z Termine als der '9 . I u l y / l > Aug. und 19
^evt. ,F^7 jedesmahl ftüt»e um y Ndr mtt dem Anhange bestimmt worden, baß. wenn d i /
«Maqte Realist nebst Mobllien wcder bey der ersten noch zweyten Versteigerungs-Tag
M m g um den Sch^un^sweith p^. 26a fi. 29 kr A .E an Mann gebracht werden könnte-'
Ue b?n der ei-ttten auch unter dem Schätzungswerthe hindannqegeben werden würde.
, Dlesemnach haben alle jene, welche dieß käuflich an sich zu bringen gedenken, an

^bcsagsen Täqen zur gegebener Slunde im Orte Eben zu erscheinen. Die Lizitazions-
-oedlngniße tonnen sietts hierorts eingesehen werden

Bezirksgericht Hcrzogthum Gottschee am 6. Iuny »8,7.

B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 )
Vom Bezirksgerichte Herzo^thum Gott»'chce wird Allgemein bekannt gemacht: Es sey

'us w«cderkolt«s Anlangen des Herrn Joseph Krafchovitz, priy Handelsmann u> N l e n , in
l ' vssentllche Veräusserung des, dem Johann Knopfe! zu ReiinhM eigenthümlich an.eköci-

^ " , dem Heriogchume Gottschee untcr Nekt. Nr. 988 eindienenden <sZ2tel, unter Nekl.
« ' ^ l dienstbaren «Zs^^tel, und unter Relt 3^ . 992 zinsbaren ,si6t<>l, M chrl'ch auf
? " ? n . 5«kr. geschätzten Urbars-Hube sammt Wohn und W^shsch^ftsgebälide", dab y
vcnndlicheu Vieh, I>'unclc> i n s t i u c i o , und übsiaen Bauers Einrichtlüilz wegen behaupteten

"9 fi. Z2 kr reduzirt nach tem Kurse vom Februar 1305 mit ^6> fi. »7 kr. sammt
6 " ! " 3'nnscn von >.Scp^. »605
und sind hiezu Z VersteigerllNgs'.Tagsatzunge!?, alL die erste am >7 Iu l y d e zwryte am , 8 .
^ " s und die dritte am >8 Sept. '««7. m-t der Ar.metlUNg sestttsetzt wotden, daß, im
^.au?, ^lns, oder das andere, weder bey der ersi?,i, noch zweyten Tagsatzung um die
!^w.lhu,ia. an Mann abbracht werden könnte, als bey ler dritten auch unier derselben hin-
vanngeqehen werben nmd.

Zu diestm Cnde werden alle jene, w M e obiae Nealität, und Mobilere zu kaufen
gedenken, a>, obbestimmten Tagen, jedeewahl srüie um 9 Uhr im OlttRcincha^zu erschel.
"kn v?,'stä„dj^^ alldorl, oder auck <>l)?r hierorts in den gcn'öhnlcheu Amtksiundeu tonnen
NMs d̂e betreffenden Fellbielli'ngs B.'dlngmße vernommen werde».

Bezirksgericht Herz^ih^m Gottschee am 5. Iuny Jury .8'7^

B e k a n n t m a c h u n g . ^ 2) ^

' 0 Uhr eine öffenMie " H n ^ur '^eM.f fn.g vcrich^ener neuen ^e,u.s.
ten und Materia i ^ wie ^ ^ ^ Galmngen CWMhe.le w dem burgerl.
Malicen H a u s e ^ ^ ^ m A ^ ^ ^ ' " w Ncmonl - D^pan. Adlheilun^pcha
Kommando adgchqltm n?nden Md.



Äsketik öapoläne,, hoäo v^aN2kl)vi i„5ki n« ännnilki TeKi , I>f.4«2 2el»rske zckeküe
Pupill poHiulali ve2d pocrebnid rexkl , ^r i^r^v, iu Hbeiezuine oä M i b , Knrij ib boä»

Paucken zu verkaufen. ( )
Es sind aus freyer Hand zwey ganz neue große Paucken hmdannziWben;

Musibksnner können selbs im Hause Nw. 167 der Stadt besichtigen, und d«a
Preiß vernehmen

Convocations - Edikt. (^) .
Von dem Bezirksgerick)ts Freudenthal haben alle jene, welche auf den Nach-

laß des am 2. Jänner l . I . zu Oberlaibach ohne Testamsnt verstorbenen Paul
Trost, gewesenen Pestandwirthen, aus was immer für einem Rechtsgrunds etnen
Anspruch zu machen vermeinen, zu. der auf den 12. Iu ly d. I . Vormittag «m
y Uhr angeordneten Tagsatzung zu erscheinen, und ihre Anspruchs anzumelden,
und gelreud zu machen, widrigens der Verlaß abgehandelt und den erklärten
Erben eingeantwortet werden wird. B . G. Freudenthal den 12. Iuny 18!?^ .

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Den L. Iu ly d- I . Vormittag von 9 bis 12 Uhr werden verschiedene zs

dem Verlasse, des zu Obsrlaibach verstorbenen Kaffeesieders, Zomenico Martwt,
gehörigen Effscktsn als: ein Billiard sammt 17 Ballen und übrigem ZugeM,
pinige Tische, Sessel, Gläser, Flaschen, ein Spiegel und mehrere andere meisten»
Kaffeetzauseinrichtung gegen gleich baare Bezahlung im W.ge der öffentlichen Ver-
steigerung hindanngegeben wsrden«^Vom B .G . Frsudenthal den 12. Iuny 1 3 « ^

B e k a n n t m a c h u n g . ( « )
Vom BezirksgeriM Herzogthuw Goltschee wird Ildermann zur Wissenschaft gebracht,

baß auf dermahliges Ansuchen des Herrn Joseph Äraschovitz, privillgirren Handelsmann l "
Wien, in die exekutive Fellbiethung des dem Herzoglhüme Gottschce unler Rekt N r . 4^7 e»«'
dienenden »s4«l Urb. Huhgrundes samnit Wohn-und Wirrhschaftsaebäuden; dann V«ey,
Und übrigen Msbilare des Sebastian Wolf, zu Grasenseld, wegen eiigeklaglen 88 fi " ^
F asc> Zntercssen gennlliget worden sey, und zu diesem Ende drey Vesstel^erungs-TesMwe
als der 25. i iuly, der 35. Aug. und der 25. Sept. ,5»7 jedesmahl F'ühe um y Uhr ' ^
Or f Grafeyfeld mit dem Anhange einberaumet worden sind, daß, wer.n obige Realität hmN"
fährlnden Vermögen bey der ersten und zweyten Veliieigenlugs-TaqsHlzunq um hie OchaMß
pr. Z>3 fi. »H kr. nicht verkauft werben sollte, tneß oey der dritten auch unter dem SckäHlwg^.
»oerthe hindanngegeben werden wird.

Piesemnach werden alle Kauyusti^en an obbesiimmten Tagen zur gegehener Stunb«»"
Orte Grafenfeld zu erschein vsr^kladen, wo sie auch dann die dießfälligen Lliltazion^
Bedingnlße entnehmen können, Bezirksgericht lNottschee am 8 Iuny »8,?. ^ ^ >

N a ch r i ck ,t. (3) / -̂
Es werden mehrere Taustnd Gulden m sogenannten Transferten M

auch Aerarial-Wiess-Banko-und Hpstammer-Obligazionen zu kamen
gesucht. Wenn Jemand öavon etwas zu pergeben wünscht, beließe siw "»
das Frag-und Kundschafts-Kowptoir zy verwenden, wo nähere M s M M
gegeben wird, Laibach am l 3 . I u n y 1817,



Dlensi - Gesuch. (3)
Es wird bey der Herrschaft Thurnamhart in U«:ertrailt eln geprüfte« leblg»

Iusiitziär gesucht, der hiezu Belieben trsgt, und sich mit den vorgeschriebenen
Zeugnissen' auszuweisen vermag, kann sich entweder an Herrn Joseph Dettela m
Laibach, oder an den Herrn HerrschajtS - Inhaber von Thumamhart Alerand«
Grafen v. Auersberg verwenden. <

B e k a n n t m a c h u n g ( Z ) .
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrsckaften Kaltenbrun und Unterthurn zu rai«

bach wird bekannt gemacht: Es sey auf Aniu4en des Florian Mischltz, Weinhändler in dce
Krakau, wider iiulas Ierantschitsch, Grundbesitzer zu Kaltenbrun, wegen laut Urtheil
Von 20. May >8'6 schuldigen 254 ft N. C. sammt F prozentigen Zinsen stn 27 May
'8>F und UMsten, in die exekutive Feilbiethung der dem Schuldner Lukas 3erantsch,tsch
Üehörigen, zu Fcschme gelegenm der Studien - Fonds e Herrschaft - Kaltenbrun unter Urb.
Nr. 260 et «6» zinsbaren, auf 9Zl fi. He kr. gerichtlich geschätzten ,n?ey halben Hofstädte

D^aw"be"y der ersten Feilbiethungs - lagfatzung kein saustustiaer erschienen ist, bem.
«ach w«rb die ,wey« Fellbiechungs-Tagsatzung aut den y. I u l y , dann d.e dr, re und l M
FeilbiethWqs.Taqs^ung auf den 9 2ug. l . I . zedeszett Vormtttags um Y Uhr m d ie j ^
Gtr«chtskanz,ey mit dem Nnhange bestimmt, daß alls auck bey der zweyten ^ f den 9 .
t. '^. ausgeschr.eber.en Feilbttthungs - Tagsatzung tür d " M y halbe H ^ ä d ^ ^ ^ ^ ^
zemachr werden sollte, solche bey der dritten auf den 9. Aug. l . ^
Tagsatzung auch mUer dem Schätzungswerthe hmdaüng'geben werden. Welches " ^
zegenlvärnqen Edikts mit dem Bedeuten allgemein bekannt gemacht nmd, dav °le r l j t tazlon, '
Brdingniße täglich »n d»eser Gerichlskanzley eingesehen werden kolinen.

Lalbach den »2. Iuny »8^7.

Vorladung der Verlaß-Ausprccher und Schuldner ,u Jakob Pogasschnigg insgemein Gosse

" '« i " m . " K " w m Nickt«!'«''i»'° «nŝ ruch , . «,ch"> ««tê en«>>!r °bl>> zu »"seb »

wider lehtere a w im Rechtswege emgeschrttten werden wurde.
Bezirlsgerlcht Kreutberg am 2. ^uny i8»7.

«M««^ H«!^Mü^ 'NHt«n i t t H»b« z«w.«.g«t «>°rw.



Da zufolge dießgerichtlichen Bescheides dd 12 dieß Nro« 49H. hiezu ein eilt-
z',ger Termin, nehmlich der 15. k, M I u l y früh um 9 Uhr in dieser Gerichts--
kanzky unt dem Beywtze anberaumt worden ist, daß, falls dl3 is4 Hubs bey
dieser FeilbuthungsTagsatzung um dem Schatzungswerth oder darüber nicht ver-
äußert werden könnte, solche fernerhin für dm Pupillen beybehalten wlirde, sa
werdsn die Kauflustigen mit dem Anhange zur Lizitazion eingeladsn, daß die
dießfäll'qen B^dingnisse? in dieser Kanzlcy täglich eiuzllfthen sind.

Bezirksgericht Haasberg am 12. Iuny 18!?«

Feilbiethmig der Maria Hoferischen Nealitäten. ( Z )
Vom Ortsgerickte der Herrschaft Hollenburg wird hiemit kund I?macbt: Es sty auf

Ansuchen des Verlaß-Kurators und Vormundes eilN'erstänt'llch mit den großjährigen Erben
in die öffentliche F?!!biechunq der zum Verlaß der M^r ia Holer in Äirschenthener gehörigen
Realitäten zu Fe«st> tz gewllliget, und ^ur Vornahme der dießsälliqen L'zitazion der 27.
Iuny l . I . Vormittag von 9 bis »2 Uhr im Orre sssystritz fürqcwählt, und bestimmt woiden.

D i t zu versteigernden Realltäten sind,
3) Der Zaillhammer an Feystritzer. Bach mit i Feuer und 2 Drathzangen ganz

neu erbaut.
d) Das Drathzieberey - Gebllude mit ,5 Dratbzangen, ebenfalls stanz neu erbauet,

Wobey sich ein hölzernes Wohnhaus für die Arbe-ter, ,md Kohlbarn beft,:det.
c) Der Robrhammer cleichfalls an Fsysir.tzer Bäch auf 2 Feuer, Z Bohrer, 2

Scklei'gänge nebst dem qemauellen Hammerhaus, und hölzeincn Kohlbarn die Gebaute
auller den Kohlbarn sind in quten Stand.

Die Kohllage für diese Werke ni sehr günstig.
sl) Dte Mauthmühl am Feystritzer-Back im Orte Feyssritz selbst, gemauert, unter

nuten Sch'nteldach mil 4 Mah l , > Rendl-Ga^iq und 1 '-lampf an b?stand:M Walser.
Das Mühsg^bäude, worin auch ein Wohnzimmer „ebst Küche für den Müllner angebracht,
ist in guten Stand.

e) Das sogenannte Kollenzische Haus in Feystntz gemauert mit einem Stockwerke
ausser der a.an, neuen Bedachung in sehr schleckten «Stande ,

f ) Das Verwesnaus ebenfalls im Orte Feystritz gemauert mit 2 Zimmern, » Gewölbt
, Küche unh ' Holzhätten im guten Stande.

Hiezu gehört au Aeckern »169 ŝ j Klafter, Wiesen ^492 j l j Klafter, an Bergtheilen
6 Joch 900 Hü Klafter.

Der qer«chtl<che SchätzungSwerth der vorbeschriebenen hieher dienstbaren Realitäten
ist »o,42Z fi C. M .

Dte i!ijita,,ions. Bedingnisse können täglich in den gewöhnlichen Amtsstunbcn bey die st M
Ortsgerichte eingeseken werden. Orts^erichl Hollenburg 'den 2 , , May '8>7.

> A n z e i g e .
Won Leuchs bollst'Ndiger Handelßwissenscha t hat der 2te und Ite Theil mit

Ostern erscheinen sollen Allein ein Uniall der Druckerey und die vielen Meß-
orveittn derselben verzögerten den Druck Lo seh^, daß erst zwey Drit tel des 2tt«
Bandes fertig sind. Um die Herren Interessenten nicht zn lange auf das Ganze
warten zu lassen, werden wir den zweyten Thei l , der in längstens 3 Monaten
fertig seyn muß, sogleich versenden, und dann den Zten Theil im La:fe dieses
Jahres nachliefern. Diese Verzögerung soll zur größern Ausführlichkeit des
Werkes benutzt werden. B is dahin wird auf das Gan.e noch 2 l s2 Konvsnzions-
Thaler Vorausbezahlung angenommen und das Erschienms abgeliefert. B r i ^
«nd Gelder erbitten wir uns franko, '

»6



Von dem Adreßbuchs der fttzt bestehenden Hausscuts und Fabrikanten werde«
?^r l ie Msy ^^^^ ^ ^ ilungsn in kurzem erscheinen Der Preis des Ganzen
'st fünf Konvcnzions-Thaler. S o eben ist auch fertig geworden:

Vollständige Anleitung zur Mästung der Thiere oder Theorie der Viehma-
lung, mit Einwendung aufMästung^des eßbaren v'.erfüßigeu Haushaltungsviches,

o<-s Geflügels, der Fische, Krebst, Frösche, Schiloklöten, Austern und Echne-
uen. (Elne yyn der Kö igl. Societät der Wissenschaften zu Gottingen 18^5
gekrönte, und je^t um das Vierfache vermehrte Preisschrisi) von Johann Karl
^euchs, kl 8. Pr?is I fi. 12 kr. oder «6 Groschen sächsisch. Vsllnpapisr 1 st.
00 kr. o^er 20 Groschen sächsisch. Nürnberg, am 30 May 1817.

Wer von emm! dieser Werke vier Exemplare mit einander bezahlt, erhalt
das fünfte gratis, (umsonst) . ..

Conwr der Königs, priv. allgemeinen Handlungs - Zeitung.
Feilbiethunqs i Edikr. <^Z)

. ^ ^ " " „bem Bezirksgmchce zu Neustadll wlrd hiemit in Folge Delegation
oes Hochlöbllcken k. k .S ladt .und LuwrechtS zu Laibach, bekannt gemacht:
^ö w)̂ > yom Hochselben, auf AUangen der Handlung Venier und Lt înxvencler
zu Trieft, m die öffentliche Fa!dietl)Ul,g, der dem Herrn Andreas Obresa k. k.
Postmeister zu Loicsch, m d Inhaber der Herrschaft Hopfenbach gehörigen, m
vev Herrschaft Hopftnbach befindlichen, aus verschiedener Zimmer, Kachel, und
^Nlercinrichtung, sllbcrnen Bestocken, Zinn, Porzulain, Bechgewandc, Tischs
M g , Spinnharr. Speck, etw^s Wem, Horn-und Bors ten,Vieh, Gelraid,
"croh und Heu bestehe.den Fihrniße, wrgen ,auc Ult!)eis vo-, 6. Dez. 1816
^uidlgcn Z.IO0 fi sammc Nch noerbindlichkeiten g williget word n.
. Da nun zur Ftilbiechung diezer Fahrniße der 2« I u l y für den ersten,
"kr 2,re I u l y für den zweyten, dann der ißce ?<ug. d. I für den dritten,
Uni ß<^en vermin von die!e:n Bezuksgerichte nnt dem Beysutze bestimmt wurde,
vaß solche bcy dem eisten und zwcyren Termine nnler der Schätzung nicht hin,
vmmaegeden werden; so werden ois Kaustustigen an den obbestlmmten. und
^rauf folgenden Tagen, und zu den gewöhnlichen Amttstunden in das Her,sckc.flS-
^ebäude zu Hopftnbach, wo die Velstekaerung stalt haen wi rd , zu er.che'nm
^emit eincelade»?. Bezirtt'qerickt Nnistadtl am 9. Imn) 13^7.

^ ^ ^ ^ ^Marktpreise in ?aibach den ^ ^ u n y ^ T ^ .

^ ^ G ^ e V r ^ i d p r e i ? l ' Vrodntnd Fleisthtaxe

"^^^^M^I^^^ Mnß '
Wienermetzen ^ " ' ' ^. " . 7 " " ^ n H

3 s t m ' ' ' ' 8 > . ^ 8 ^ 7 3 ° t ^ . d W . ' h e n h t o d . . - 2 7 ! - ?
N " ' ^ . V " ' 6 ^ ̂  , detw SHorschizenta'g '' S f— 8
b a i l e a ' ' ^ - H n j ^ 2 « ̂  - ' dmo Petto . . . 'c ^ 2 .?



l Verstorbene in Lallach.
M. Den »F. Iuny ^8,7. 5 . .

VkM Joseph Huschkan, Mauchsangkehrergeselt, s. S . Iosefh, alt Z Jahr , in VefGradi,ch»
Vorstadt Nr. i .

Dm l8te»l detto. .
Joseph Vießmann, Schneidergesell, alt Z, Jahr, im Zivil-Spital Nr. ' .

Den ,9ttn detto.
Primus Savaschniq , gewesener Müllner, alt Fv Jahr, auf der Pollana Nr. »6.
Jakob Auner, Bäckengesell, alt Z8 Jahr, im Zivil-Spital Nr. «.

Den 2oten bett«.
Dem Simon Skoss, Holzfuhrmann, f. Weib Hellena, alt 55 Jahr, in der Tyrnau Nr. »o^
Johann Nick, Tobackamts - Fackm ^ alt 6a Jahr, am Gchulplatz Nr. 296.

Den 2tten detto.
Vsilttm Berten, Schuster̂  f. G. Johann, alt 3 Iahr> in der KrokM Nr<.»2i,


